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Abb. 2: Doña Felipa mit Chí
nelos.

Abb. 3: Letzte von Doña Felipa
hergestellte Figurengruppe für
has Heilritual.

Was über die erwähnte Keramikerin im Kata
logband der Banamex-Ausstellung ausgesagt ist,
v or allem, daß sie dieses Handwerk einschließlich
der Herstellung der Figuren für das Heilritual
v on ihrer Mutter übernommen habe (Fernández
de Calderón et al. 1998:77), stimmt nicht mit
dem überein, was sie mir gegenüber äußerte. Der
Text des Katalogs bezieht sich auf Angaben aus
dem Jahre 1997, wobei nicht vermerkt ist, wie
s ie zustande kamen. Da in Tlayacapan wie in

vielen anderen Töpferdörfern Mexikos, in denen
das Töpferhandwerk weitgehend als Hauswerk von
Frauen ausgeübt wurde und immer noch wird,
die Kenntnisse normalerweise von der Mutter auf
die Tochter vererbt werden, wurde dies für unsere
Protagonistin offensichtlich a priori angenommen.
Ich möchte meine Zweifel an der Richtigkeit dieser
Behauptung äußern, da sich im Jahre 2002 die
hochbetagte Dona Felipa, wie sie liebevoll im
Ort genannt wird, durch große geistige Klarheit


